
 

 

 (A) = Lambda 0..1 Volt 

 (B) = Lambda 0..5 Volt Direct 

 (C) = Lambda 5..0 Volt Inverted 

 (D) = PC Control 

(I) = Keine Simulation 

L O W  R P M  W O R K  

Simulation 

(E) = Offen 

(F) = Standard 

(G) = an Masse 

(H) = Widerstand 

BRAUN 

Offener Kontakt mi t  Gas- 
Posi t ion des Schalters  

SET POINT 
IDLE SCREW 

7 - VIOLETT 

10 - GRÜN 

6 
GELB 

8 
WEISS 

2 – GELB/GRÜN 

Lambda 

Schrittmotor 

WEISS WEISS 

  GELB 

WEISS 

OHNE SIMULATION  
TYP (I) 

ZUM BENZIN 
COMPUTER 

GRÜN 

GRÜN 

ZUM BENZIN 
COMPUTER ZUM BENZIN 

COMPUTER 

MIT SIMULATION  
TYP (E), (F), (G) 

MIT SIMULATION  
TYP (H) 

Starga s Deutschland GAAS OÜ & Co. KG  
Glashütter Straße 53, 01309 Dresden 

Telefon: +49 351 479 26 15 ◊ Telefax: +49 351 479 26 16  
E-mail: info@stargas-deutschland.com   
Web: www.stargas-deutschland.com 

 

T.P.S. SIGNAL 
(Drosselklappenstellungssignal) 
 

87A NC 

 
30 NC 

*
RPM-   
Umdrehung 

*An Masse anschließen, wenn nicht angeschlossen 

9 - BLAU 

4 - ROT 12 V Schalter 

SIMULATIONSSCHEMA  LAMBDA SENSOR 

GELB 

NICHT verbinden! 
 GELB 

5 - GRÜN 
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Gas/Petrol (DCS 106E) hier einklemmen 
(Schalter auf GAS Position (G)) 



 
A  I N S T A L L AT I O N  
 
A.1 BEFESTIGUNG  
A.1.1 Befestigen Sie das DL-401 in den Motor-Raum und schließen Sie die Kabel so an, wie es das 

Schema auf der ersten Seite dieser Anleitung zeigt. 
 
A.2 VERBINDUNG ZUR LAMBDA-SONDE OHNE SIMULATION 
 Verbinden Sie das Signal von der Lambda-Sonde direkt an den WEISSEN Draht.  

Isolieren Sie und verbinden sie nicht den GELBEN Draht. 
 
A.3  VERBINDUNG ZUR LAMBDA-SONDE MIT SIMULATION TYP  E, F, G  
A.3.1  Trennen Sie den Draht von der LAMBDA-Sonde. 
A.3.2  Verbinden Sie das Kabel, dass von der Lambda Sonde kommt an den WEISSEN Draht. 
A.3.2 Verbinden Sie das Kabel das zum Benzin Computer führt mit dem GELBEN Draht. 
 
A.4  VERBINDUNG ZUR LAMBDA-SONDE MIT EMULATION TYP H  
A 4.1    Trennen Sie den Draht von der LAMBDA-Sonde 
A.4.2 Verbinden Sie das Kabel, dass von der Lambda Sonde kommt an den WEISSEN Draht. 
A.4.3 Verbinden Sie das Kabel, dass von der Lambda Sonde kommt an den GELBEN Draht.  
A.4.4 Verbinden Sie das Kabel, dass von der Lambda Sonde kommt an den GRÜNEN Draht. 
A.4.5 Verbinden Sie das Kabel das zum Benzin Computer führt mit dem anderen GRÜNEN Draht. 
 
 

 

 

(E) = Offen 

(F) = STANDARD 

(G) = AN MASSE 

(H) = WIDERSTAND 

(E) = OHNE SIMULATION 

SIMULATION Lambda 

PROGRAMMIERTABELLE  



B  H AU P T M E RKM AL E  

B.1 Das DL-401-System, welches voll und ganz auf dem Mikroprozessor basiert, ermöglicht 
durch fortschrittliche Technik die Regulation des Luft/Brennstoff-Verhältnisses während 
jedes Betriebszustandes des Motors. 

B.2 Das DL-401 System sowie der moderne Benzin-Computer sind anpassungsfähig und 
reagieren sofort auf Motoränderungen sowie Umweltbedingungen (Temperatur, Druck, 
Feuchtigkeit, etc.); auf Dauer ist die Anpassung gewährleistet, da die Alterung des Motors 
und seiner Komponenten berücksichtigt werden. Dies ermöglicht die Erhaltung des richtigen 
Luft / Brennstoff-Verhältnisses, ohne die Notwendigkeit von häufigen mechanischen 
Kalibrierungen. 

B.3 Während der Aufwärmphase der Lambda-Sonde ist das System aktiv und die 
Luft/Brennstoff-Verhältnis-Steuerung beginnt, wenn die Lambda-Sonde ein korrektes Signal 
sendet. 

B.4  Der Gas-Fluss wird durch einen Schrittmotor ohne die Nutzung einer Stellschraube reguliert, 
welche den maximalen Gas-Fluss bestimmt: Dies erlaubt eine bessere Regulierung des 
Luft/Brennstoff-Verhältnisses. 

B.5  Im Falle einer Fehlfunktion der Lambda-Sonde, erkennt das System den Fehler und 
bestimmt den richtigen Gas-Fluss, um einen optimierten Motorlauf zu gewährleisten. 

B.6.  Das "Lambda Ecologic System" bietet 4 Arten von Signalen um die Lambda-Sonde zu 
simulieren, welche durch vier DIP-Schalter (3,4,5,6) gewählt werden können, wie es auch in 
der Programmierungstabelle auf Seite 2 dargestellt ist. 

B.7  Das DL-401-System unterstützt eine einfache Installation ohne die Verbindung zum 
Drosselklappenstellungssignal (T.P.S. Signal, VIOLETTER Draht). Die Ausführungen dieser 
Konfiguration können niedriger sein als die vollständige Konfiguration mit dem 
angeschlossenen TPS Sensor. 

B.8  Das System unterstützt 3 Arten von Lambda-Sonden, die durch zwei DIP-Schalter (1,2) 
ausgewählt werden können, wie es auch in der Programmierungstabelle auf Seite 2 
dargestellt ist. 

C   K AL I B R I E R U N G  D E R  D L - 4 0 1  

C.1  BENUTZUNG DES TESTERS (Sollwert Leerlaufschrau be) 
C.1.1 Der Tester muss verwendet werden, um das "Lambda Ecologic System" (DL-401) zu 

kalibrieren und kann auf zwei verschiedene Arten eingesetzt werden, die durch einen 
Schalter gesteuert werden, welcher am selben Instrument positioniert ist: TEST und 
WORK. 

C.1.2 Der TEST-Modus erlaubt es, die Leerlaufschraube zu kalibrieren und ist während der 
Erstinstallation des DL-401-Systems immer unverzichtbar. 

 C.1.3  Der WORK-Modus erlaubt es, die Arbeitsweise des Lambda-Systems in allen 
Betriebszuständen des Motors zu kontrollieren. 

 
C.2  TEST MODE: Vorkalibrierung 
C.2.1  Wenn der Motor ausgeschaltet ist, verbinden Sie die Tester Verbindung mit der 

Steuerkarte (control board) (DL-401). 
C.2.2  Bringen Sie den Schalter auf dem Gerät in die WORK Position (die WORK-Leuchtdiode 

geht an, wen der Schlüssel an ist). 
C.2.3  Den Motor bei Benzinbetrieb warmlaufen lassen. 
C.2.4  Wenn der Motor warm ist, stellen Sie auf Gas um. 
C.2.5  Stellen Sie die Leerlaufschraube ein, um den Motor laufen zu lassen. 
 
C.3  ERSTE KALIBRIERUNGS-PHASE: Hoch-Umdrehungs-Leu chtiode (HIGH RPM LED) (gelb) ist an 
C.3.1  Erhöhen Sie die Drehzahl auf 3000 Umdrehungen (RPM). 
C.3.2  Bringen Sie den Schalter auf dem Gerät auf TEST-Position (die Test-LED (Leuchtiode) 

leuchtet auf, wenn der Schlüssel an ist). 
C.3.3  Bei Beibehaltung dieser konstanten Drehzahl (3000 RPM oder mehr), prüfen Sie, dass 

sich die Leuchtioden auf rot - grün und grün-rot in Folge ändern. 
C.3.4  Behalten Sie diesen Zustand bei, bis die HIGH RPM LED (Hoch-Umdrehungs-Leuchtiode) 

blinkt. 
Hinweis 1:  Wenn die HIGH RPM Leuchtiode nicht ausgeht und die Leuchtioden RICH und 
LEAN angehen, erhöhen Sie die Drehzahl (über 3000) und warten Sie. 
Hinweis 2 : Wenn die RICH und LEAN Leuchtioden nicht angehen, ist der Gas-Mischer 
nicht korrekt, und wenn 

- die RICH Leuchtiode immer an  ist, dann ist der Venturi Gas Mischer zu klein, 
prüfen Sie den Luftfilter 

- die Lean  Leuchtiode immer aus  ist, dann ist der Venturi Gas Mischer zu groß. 



C.4        ZWEITE KALIBRIERUNGS-PHASE: Niedrig-Umdr ehungs-Leuchtiode (LOW RPM LED) (gelb) an 
C.4.1  Wenn das Signal der Drosselschraube mit dem System verbunden ist, belassen sie den 

Motor im Leerlauf ohne das Gaspedal zu drücken , bis die HIGH RPM LED (Hoch-
Umdrehungs-Leuchtiode) (gelb) nicht mehr blinkt (das Blinken muss nach 30 Sekunden 
abgeschlossen sein, ansonsten beachten Sie Hinweis 3). 
Hinweis 3 : Wenn die HIGH RPM Leuchtiode (gelb) nach 30 s nicht aufhört zu blinken, überprüfen 
Sie den korrekten Anschluss an der Drosselklappe (TPS-Signal), setzen Sie den Schalter auf dem 
Gerät auf WORK Position und wiederholen Sie den Kalibrierungs Vorgang ab Schritt C.3.  

 Wenn der T.P.S. Draht korrekt verbunden ist, schalten Sie den Schalter auf dem Gerät auf WORK 
Position und wiederholen Sie den Vorgang ab Schritt C.3 und erhöhen Sie die Drehzahl (über 3000) 
im Schritt C.3.3.  

C4.2 Wenn das Blinken der HIGH RPM LED (gelb) aufhört, können Sie den Status des Beschleunigers 
sehen:  

 Beschleuniger ist aus: LOW RPM-LED (Niedrig-Umdrehungs-Leuchtiode) (gelb) ist aus. 
Beschleuniger ist an: HIGH RPM LED (Hoch-Umdrehungs-Leuchtiode) (gelb) ist an. 

C.4.3 Regulieren Sie die Leerlauf Schraube, um die Umstellung von der RICH Position (Leuchtiode rot) 
auf die LEAN Position (Leuchtiode grün) durchzuführen und kalibrieren Sie diese, um eine geringe 
Dominanz von LEAN (Leuchtiode grün) zu erhalten, gehen Sie zu Schritt C.5. 

C.4.4 Wenn das Signal der Drosselklappen (TPS-Signal) nicht  an das System angeschlossen ist, gehen 
Sie zu  Schritt C.4.3. 

 
C.5 KALIBRIERUNGSABSCHLUSS 
C.5.1. Legen Sie den Schalter auf dem Gerät auf WORK Position.  
C.5.2 Schalten Sie den Motor aus und trennen Sie das Gerät. 
 
 
D  W O R K  M O D E ( A R E I T B S M O D U S ) :  K o n t r o l l e  

D.1 Die Schritte D.2, D.3, D.4 sind nicht notwendig um das System zu kalibrieren. 
D.2 Mit ausgeschaltetem Motor wird der Tester an das Steuerboard (DL401) angeschlossen  
D.3 Legen Sie den Schalter auf dem Gerät auf WORK Position  (WORK Leuchtiode ist an). 
D.4 Wechseln Sie zu der GAS Position und prüfen Sie, dass die RICH Leuchtiode (rot) und die   

LEAN Leuchtiode (grün) in Bezug auf den Betriebszustand des Motors in Folge blinken.  


